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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1952 Todenhausen : TTC 1962 Albungen 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TTC 1952 Todenhausen siegt knapp gegen TTC 1962 
Albungen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hofmann /
Achternbosch nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC 1952
Todenhausen im verlegten Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Gastteam TTC 1962 Albungen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:33.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Hofmann / Achternbosch beim 11:5, 11:2, 11:7 gegen Börner / Grünefeld. Da
Luckhart / Gill nicht antreten konnten, verbuchten Beck / Schill wenig später einen kampflosen Sieg.
Henrich / Orth waren in der Partie gegen Hohmann / Nießner nicht zu stoppen und gingen mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Patrick Börner, da sein Gegner
Marc Luckhart nicht antreten konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Nico Beck konnte Marc
Hofmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 2:
3 endete das Einzel zwischen Andreas Achternbosch und Patrick Schill aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Anlaufschwierigkeiten musste Jona Henrich zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden 3:0 gegen Wolfgang Grünefeld
fand Matthias Orth von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang Gill und Tobias Nießner entschieden, das
Wolfgang Gill letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen
weiteren Punkt erhielt derweil der TTC 1962 Albungen, da Nico Beck sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Es dauerte eine Weile, bis Marc Hofmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Patrick
Börner feiern konnte. Durch diesen Sieg liegt Hofmann nun bei einer Saison-Bilanz von 7:7, während
Börner nach diesem Einzel eine Statistik von 12:24 zu verbuchen hat. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Achternbosch die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hohmann nun 21 Siege
und 16 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jona
Henrich seinem Gegner Patrick Schill letztlich beim 9:11, 11:6, 3:11, 10:12 nicht gefährlich werden.
Nach diesem Einzel steht Henrich somit bei 2 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schill ein 24:6 ausweist. Chancenlos war Matthias Orth gegen Tobias
Nießner nicht, aber mehr als ein 8:11, 14:12, 7:11, 8:11 sprang nicht heraus. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:23 (Orth) und 5:18 (Nießner).
Wolfgang Gill war im Einzel gegen Wolfgang Grünefeld nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 13:11 (Gill) und 0:2 (Grünefeld). Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Fast verloren
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schien wenig später das Spiel von Hofmann / Achternbosch gegen Beck / Schill, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hofmann / Achternbosch jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1952
Todenhausen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1952 Todenhausen nun ein Punktekonto von 5:33 Punkten
auf, während der TTC 1962 Albungen vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen die
Homberger Tschft. 1862 ansteht, 19:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1952
Todenhausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TTC 1953
Lüdersdorf II.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen

Doppel: Hofmann / Achternbosch 2:0, Luckhart / Gill 0:1, Henrich / Orth 1:0 
Einzel: M. Luckhart 0:2, M. Hofmann 1:1, A. Achternbosch 1:1, J. Henrich 1:1, M. Orth 1:1, W. Gill 2:
0 

 TTC 1962 Albungen
Doppel: Beck / Schill 1:1, Börner / Grünefeld 0:1, Hohmann / Nießner 0:1 
Einzel: N. Beck 2:0, P. Börner 1:1, D. Hohmann 0:2, P. Schill 2:0, T. Nießner 1:1, W. Grünefeld 0:2


